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Rudi folgte Lotta gespannt aus dem Stall und betrat das

Weihnachtsdorf. Rudi wunderte sich, denn im Weihnachtsdorf waren

alle Lichter aus. Eine ungewöhnliche Stille lag in der Luft. Die Frage in

Rudis Kopf wurde immer größer, was denn nun passiert sei.

“Was ist denn passiert und wo gehen wir hin?", erkundigte sich Rudi

bei Lotta.

Lotta lächelte geheimnisvoll. "Komm einfach mit, du wirst es schon

sehen."

Die beiden bogen um eine Ecke und plötzlich erblickte Rudi ein

einsames, erleuchtetes Haus. Als sie näher kamen, vernahm er

vertraute Stimmen. Beim Eintreten konnte Rudi seinen Augen kaum

trauen – das gesamte Weihnachtsdorf hatte sich dort versammelt. Ein

lautes "Überraschung!" erschallte, als Rudi das Haus betrat. Verblüfft

fragte er nach dem Anlass.



Da trat der Weihnachtsmann aus der Menge hervor und begab sich zu

Rudi. "Mein lieber Rudi, ich habe von deiner Suche nach dem echten

Weihnachtsgefühl gehört. Von der Werkstatt über die Bäckerei, Bobo

und den geschmückten Stall bis hin zur bestandenen Prüfung mit

Lotta. Ich bin wirklich stolz auf dich!" Rudi war ganz überrascht und  

bedankte sich. "Aber warum diese Party?", fragte er.

"Als Dankeschön für alles, was du getan hast. Wir haben eine

Weihnachtsparty nur für dich organisiert", erklärte der

Weihnachtsmann.

Lotta, die den Worten des Weihnachtsmannes lauschte, fragte Rudi

dann: "Hast du nun das echte Weihnachtsgefühl gefunden?"

Rudi seufzte. "Nein, Lotta. Ich habe es immer noch nicht gefunden.

Nicht in den Geschenken, nicht im Weihnachtsgebäck, nicht in der

Dekoration und auch nicht darin, dass wir die Prüfung bestanden

haben."

Der Weihnachtsmann schaute Rudi mit großen Augen an und sagte:

"Rudi, das echte Weihnachtsgefühl liegt nicht in einer Sache. Das

echte Weihnachtsgefühl ist im Miteinander, der Freude, der Harmonie

und der Liebe zwischen allen Lebewesen. Du bist das beste Beispiel

dafür, weil du im ganzen Weihnachtsdorf geholfen hast!"

Rudi überlegte und erkannte die Wahrheit in den Worten des

Weihnachtsmannes. Die Party begann und Rudi genoss die festliche

Atmosphäre, die seine Freunde und Familie umgab. Die Lichter, das

Lachen und die Musik erfüllten das Haus mit einer ansteckenden

Freude.

Plötzlich wurde es still und alle Blicke wurden auf Rudi gerichtet. Das

kleine Rentier fühlte sich überrascht und leicht verlegen. Doch dann

begannen die Rentiere, die Elfen aus der Werkstatt, die Bäckerinnen,

und auch Bobo nacheinander auf Rudi zuzukommen.





Die Werkstatt-Elfen bedankten sich herzlich, dass Rudi ihnen bei der

Fertigstellung der Spielzeuge geholfen hatte. "Danke, dass du dich so

für unsere Arbeit interessiert hast. Wir wissen deine Bemühungen

wirklich zu schätzen."

Die Bäckerinnen und Bäcker aus der Weihnachtsbäckerei lächelten

und reichten Rudi eine Platte mit frisch gebackenen Keksen. "Ohne

dich hätten wir nicht so köstliche Leckereien zaubern können. Danke,

Rudi!"

Bobo, der junge Elf mit der Höhenangst, trat vor und umarmte Rudi

fest. "Du hast mir geholfen, meine Angst zu überwinden und in der

Dekorationswerkstatt zu arbeiten. Das bedeutet mir sehr viel, Rudi.

Danke!"

Schließlich kamen auch die Rentiere aus dem Stall auf Rudi zu. "Rudi,

du hast unseren Stall so wunderschön geschmückt. Das

Weihnachtsgefühl ist spürbar, wenn man hereinkommt. Danke für

deine Mühe!"

Rudi war überwältigt von so viel Dankbarkeit. Inmitten dieser

Gemeinschaft, der Freude und Harmonie mit seiner Familie und seinen

Freunden, erwachte das echte Weihnachtsgefühl in Rudi. Er wusste

jetzt, dass die wahre Magie von Weihnachten im Zusammensein und

der Liebe zu finden ist. Es erfüllte sein Herz mit Wärme und Glück.

Die Weihnachtsparty setzte sich fort und Rudi tanzte fröhlich mit

seinen Freunden. Das Haus war erfüllt von Lachen, Musik und dem

Duft von Weihnachtsgebäck. Freude und Liebe breiteten sich aus und

erfüllten die Herzen aller Anwesenden. Rudi war glücklich, denn er

hatte nicht nur das echte Weihnachtsgefühl gefunden, sondern es mit

seinen Freunden und dem ganzen Weihnachtsdorf geteilt.





Du möchtest wissen, wie die

Geschichte weiter geht?

Dann bleib dran und öffne die

Türchen des Adventskalenders!
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